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Mehr	Partizipation	wagen!	1	
Junge	Menschen	sind	politische	Menschen.	Gerade	die	Wahlbeteiligung	bei	den	letzten	Wahlen,	die	2	
Mitgliederentwicklung	der	Freien	Demokraten	oder	auch	die	Ergebnisse	von	 Jugendstudien	zeigen,	3	
dass	junge	Menschen	politisch	denken	und	auch	bereit	sind	Verantwortung	zu	übernehmen.	Die	Freien	4	
Demokraten	 im	Kreis	Unna	unterstützen	dies	und	wollen	 junge	Menschen	darin	bestärken,	 sich	 zu	5	
engagieren	und	den	Gesellschaftlichen	Zusammenhalt	dadurch	zu	stärken.	Als	Liberale	haben	wir	zu	6	
jungen	Menschen	 ein	 großes	 Vertrauen	 und	 glauben	 an	 die	 Stärke	 der	 Eigenverantwortung.	 Dies	7	
wollen	wir	durch	gezielte	Maßnahmen	vor	Ort,	aber	auch	in	Bund	und	Land	stärken.		8	
	9	

Ø Kinder-	und	Jugendparlamente	10	
Kinder-	 und	 Jugendparlamente	 (KiJuPa)	 sind	 eine	 geeignete	 Form,	 um	 Schülerinnen	 und	11	
Schülern	bereits	im	jungen	Alter	politisches	Engagement	auf	der	kommunalen	Ebene	näher	zu	12	
bringen.	Als	Freie	Demokraten	im	Kreis	Unna	begrüßen	wir	die	Einrichtung	von	Kinder-	und	13	
Jugendparlamenten	ausdrücklich	und	wollen	alle	Gemeinden	im	Kreis	Unna	dazu	motivieren,	14	
entsprechende	Einrichtungen	zu	schaffen.	Dabei	ist	uns	insbesondere	wichtig,	dass	diese	nicht	15	
nur	 eine	 Pseudobeteiligung	 schaffen,	 sondern	 echte	 Mitwirkung	 von	 Kindern	 und	16	
Jugendlichen.	Dies	bedeutet	für	uns,	dass	ein	solches	Parlament	ein	eigenes	Budget	bekommt,	17	
mit	 dem	 sich	 im	Rahmen	 von	 eigenen	Haushaltsdiskussionen	 auch	Bedürfnisse	 der	 jungen	18	
Generation	umsetzen	lassen.	Darüber	hinaus	brauchen	die	KiJuPas	ein	Mitspracherecht	und	19	
direkten	Kontakt	in	allen	für	die	Jugend	relevanten	kommunalpolitischen	Gremien.	Vor	allem	20	
in	Ausschüssen	für	Schulen,	Sport,	Stadtentwicklung,	Jugend	und	Umwelt	sollen	die	KiJuPas	21	
beratende	 Mitgliedschaften	 mit	 Rederecht	 erhalten.	 Sollten	 hierfür	 Gesetzesänderungen	22	
notwendig	sein,	so	fordern	wir	den	Gesetzgeber	auf,	dies	zu	ermöglichen.	23	
	24	
Auf	Kreisebene	wollen	wir	(vorerst)	auf	ein	eigenes	Kinder-	und	Jugendparlament	verzichten.	25	
Hier	wollen	wir	aber	mittelfristig	darauf	hinwirken,	dass	es	zu	einem	regelmäßigen	Austausch	26	
von	 den	 verschiedenen	 KiJuPas	 (zum	 Beispiel	 einmal	 im	 Jahr)	 kommen	 soll,	 bei	 dem	27	
Erfahrungen,	 Ideen	 und	 Verbesserungsvorschläge,	 die	 in	 den	 jeweiligen	 Städten	28	
zusammengekommen	sind,	ausgetauscht	werden.	Diese	Ebene	ist	vom	Jugendamt	des	Kreises	29	
zu	koordinieren,	in	Zusammenarbeit	mit	den	örtlich	zuständigen	Jugendämtern.	30	
	31	

Ø Schülerhaushalte	32	
Auch	an	Schulen	gibt	es	bereits	mit	Schülervertretung	und	Schulkonferenz	Organe,	in	den	die	33	
Interessen	der	Schülerinnen	und	Schüler	vertreten	werden	sollen.	Wenn	es	jedoch	um	kleinere	34	
Anschaffungen	 für	 die	 Schülerschaft	 (zum	 Beispiel	 die	 Gestaltung	 des	 Pausenraumes,	 die	35	
Anschaffung	von	Spielgeräten	für	den	Schulhof	oder	eines	Snackautomaten)	geht,	wissen	die	36	
Schülerinnen	und	Schüler	oft	am	besten,	was	für	sie	wichtig	ist	und	prioritär	umgesetzt	werden	37	
muss.	Wir	wollen	 daher,	 dass	 Schulträger	 auch	 den	 einzelnen	 Schülerschaften	 ein	 eigenes	38	
Budget	zur	Verfügung	stellen,	mit	dem	verantwortungsvoll	umgegangen	werden	kann.	39	
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Der	Kreis	Unna	soll	hier	als	Schulträger	voran	gehen	und	den	Schülerinnen	und	Schülern	seiner	40	
Schulen	entsprechende	Budgets	(zum	Beispiel	5.000	EUR	pro	Jahr	pro	Schule)	zur	Verfügung	41	
stellen.		42	

	43	
Ø Mitgliedschaft	in	Parteien	44	

Die	FDP	Kreis	Unna	setzt	sich	dafür	ein,	dass	das	Mindestalter	für	eine	Parteimitgliedschaft	45	
zukünftig	 bei	 14	 Jahren	 liegen	 soll.	 So	 können	 auch	 interessierte	 junge	Menschen	 an	 der	46	
politischen	Willensbildung	 partizipieren	 und	 Parteiprogramme	 mitgestalten.	 Es	 ist	 für	 uns	47	
nicht	ersichtlich,	warum	man	mit	14	Jahren	bereits	frei	über	seine	Religion	bestimmen	kann,	48	
aber	noch	nicht	bei	den	Freien	Demokraten	Mitglied	werden	darf.		49	
		50	

Ø Bundesversammlung	51	
Anders	als	bei	den	ständigen	Verfassungsorganen	der	Bundesrepublik	Deutschland	handelt	es	52	
sich	bei	der	Bundesversammlung	um	ein	nichtständiges	Organ,	dass	darauf	angelegt	ist,	neben	53	
der	Repräsentativität	auch	einen	stärkeren	Fokus	auf	Repräsentation	zu	setzen.	So	werden	von	54	
den	Ländern	regelmäßig	auch	Nichtpolitiker	und	unterrepräsentierte	Personenkreise	für	die	55	
Wahl	des	Bundespräsidenten	nominiert.	Dass	bei	der	vergangenen	Bundesversammlung	aus	56	
der	Delegation	der	FDP	NRW	kein	Delegierter	unter	35	war,	bedauern	wir	sehr	und	fordern	in	57	
Zukunft	 vermehrt	 auch	 junge	Gruppen	 (zum	Beispiel	 Schülervertreter,	 Azubis,	 FSJ-ler	 oder	58	
Studierende)	 für	 die	Wahl	 des	 Bundespräsidenten	 zu	 entsenden.	Wir	 wollen	 ausdrücklich	59	
keine	 Quoten,	 wünschen	 uns	 aber	 eine	 stärkere	 politische	 Berücksichtigung	 der	 jungen	60	
Generation.	61	

	62	
Begründung:	63	
Erfolgt	mündlich	64	


